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2. Himmlischer Vater, so hilf uns verehren
    jene, die du dir zur Tochter erwählt.
    hilf uns das Lob deiner Mutter vermehren,
    göttlicher Sohn und Erlöser der Welt.
        Du Geist der Gnaden
        bist eingeladen,
    jene hilf preisen, die dir ist vermählt.

3. Mutter der schönen und göttlichen Liebe,
    mehr denn zu dreimal ganz wunderbar schön,
    o für uns Sünder die Bitt nicht verschiebe,
    und doch mit deinem Sohn gnädig versöhn:
        Wenn er will strafen,
        halt ein die Waffen,
    lass seinen Donner auf uns nicht ergehn.
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Lass dich zu tausendmal grüssen


